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Lehrveranstaltungstypen 
 
Die nachfolgende Beschreibung der Lehrveranstaltungstypen gibt einen Überblick über ver-
schiedene Formen von Lehrveranstaltungen. Die Ausführungen beziehen sich auf formelle 
und nicht auf inhaltliche Aspekte der Lehrveranstaltungen.  
Generell ist zu beachten: 

• Studierende müssen sich für jede Lehrveranstaltung, die sie besuchen möchten, auf 
KSL anmelden. 

• Studierende müssen sich ebenfalls zur jeweiligen Leistungskontrolle anmelden; ohne 
Anmeldung kann die Leistungskontrolle nicht absolviert werden. 

• Informationen und Unterlagen zur Lehrveranstaltung werden auf der Lernplattform 
ILIAS bereitgestellt.  

 
Vorlesung (VO) 
Eine Vorlesung ist eine Lehrveranstaltung, in der Teilbereiche eines Faches vermittelt wer-
den. Eine Präsenzpflicht besteht nicht. Es steht den Dozierenden frei, einen Podcast anzubie-
ten.  
Die Leistungskontrolle findet in Form einer schriftlichen Prüfung am Ende des Semesters 
statt. Den Studierenden stehen jeweils zwei Termine für die Leistungskontrolle zur Auswahl. 
Die Leistungskontrolle kann einmal wiederholt werden. 
 
Tutorium (TUT) 
Im Tutorium werden die Studierenden angeleitet, theoretisches Wissen zu erweitern, zu ver-
tiefen und ggf. anzuwenden. Es gilt Präsenzpflicht. Die Lehrveranstaltung beinhaltet eine 
Leistungskontrolle, die mündlich und/oder schriftlich erfolgen kann. Eine aktive Teilnahme 
wird erwartet. 
 
Proseminar (PS) 
Ein Proseminar ist eine Lehrveranstaltung im Bachelor-Studium, in der exemplarische The-
men des Faches behandelt und Grundkenntnisse über das wissenschaftliche Arbeiten vermit-
telt werden. Es gilt Präsenzpflicht. Die Lehrveranstaltung beinhaltet eine Leistungskontrolle, 
die mündlich und/oder schriftlich erfolgen kann. Eine aktive Teilnahme wird erwartet. 
 
Seminar (SE) 
Ein Seminar ist eine Lehrveranstaltung im Master-Studium, die der Erarbeitung und Vertie-
fung wissenschaftlicher Kompetenzen dient. Es gilt Präsenzpflicht. Die Lehrveranstaltung 
beinhaltet eine Leistungskontrolle, die mündlich und/oder schriftlich erfolgen kann. Eine ak-
tive Teilnahme wird erwartet. 
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Kurs (K) 
Ein Kurs kann aus verschiedenen Veranstaltungstypen wie Vorlesung, Tutorium, Proseminar 
oder Seminar bestehen. Je nach Format besteht Präsenzpflicht. Ein Kurs kann eine gemeinsa-
me Leistungskontrolle mehrerer Lehrveranstaltungen beinhalten. 
 
Forschungspraktikum (FP) 
Ein Forschungspraktikum ist eine Lehrveranstaltung, in der die Studierenden ihre methodi-
schen Kenntnisse anwenden. Die Inhalte dieser Lehrveranstaltung richten sich nach dem ge-
wählten Schwerpunkt. Es gilt Präsenzpflicht. Die Lehrveranstaltung beinhaltet eine Leis-
tungskontrolle, die mündlich und/oder schriftlich erfolgen kann. Eine aktive Teilnahme wird 
erwartet. 
 
Praktikum (P) 
Die Major-Studierenden absolvieren sowohl im Bachelor-, als auch im Masterstudium ein 
Praktikum im Bildungsbereich (z.B. an Schulen, Hochschulen, in der Bildungsplanung, in der 
Bildungsverwaltung, im Heimbereich, in der betrieblichen Aus- und Weiterbildung etc.). Das 
Praktikum dient der Erkundung des Berufsfelds und muss selbstständig organisiert und bean-
tragt werden. Weitere Informationen finden sich in der Wegleitung zum Praktikum 
(http://www.edu.unibe.ch/studium/merkblaetter/index_ger.html). 
 
Spezialpädagogiken (SP) 
Die Studierenden stellen selber ein Programm aus Lehrveranstaltungen/Modulen aus anderen 
Studiengängen - in der Regel an der Universität Bern - zusammen. Weitere Informationen 
finden sich in der Wegleitung zum Praktikum 
(http://www.edu.unibe.ch/studium/merkblaetter/index_ger.html). 
 
Forschungskolloquium (FK) 
Das Forschungskolloquium ist eine Lehrveranstaltung innerhalb des Schwerpunkts, in dem 
Master-Studierende, Doktorandinnen und Doktoranden den aktuellen Stand ihrer Arbeiten 
vorstellen und deren Weiterentwicklung diskutieren. Es gilt Präsenzpflicht. Die Lehrveran-
staltung wird mit einer Leistungskontrolle abgeschlossen, die mündlich und/oder schriftlich 
erfolgen kann. Eine aktive Teilnahme wird erwartet. 
 
Institutskolloquium (IK) 
Das Institutskolloquium beinhaltet Gastvorträge zu relevanten Themen und Forschungen der 
Instituts-Abteilungen. Die Teilnahme wird allen Masterstudierenden empfohlen.  
 
 


